
Was mir Gott befahl

Mein Gott befahl mir dich zu töten!

Das ist einfach jetzt vonnöten!

Stell dich also nicht so dumm

und nimm mir nicht den Säbel krumm!

Mann muss tun was Götter sagen:

„Auf die Menschheit sieben Plagen!“

Ja, wir stehen gern dazu,

denn Götter geben keine Ruh‘!

Erst wenn alle gläubig kuschen

hören „Helden“ auf zu pfuschen –

stecken ihre Waffen ein…

haben sie den Affenschein??

Komm zu mir, du kleines Wesen –

ich mach gar kein Federlesen!

Augen zu und zack und Schluss!

Sonst gibt‘s für dich viel Verdruss!

Kämpfen lohnt sich für dich kaum!

Dafür hast du keinen Raum!

Dich zu wehren ist verboten!

Ein dreifach Hoch auf Idioten!!
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